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§ 6
Die Leiter der Betriebe haben zu veranlassen, daß

1. die Kennziffern der Energieumwandlung und 
-anwendung ständig überprüft und Maßnahmen 
eingeleitet werden mit dem Ziel, die Kennziffern 
dem wissenschaftlich-technischen Höchststand an
zupassen sowie

2. die Kennziffern der Energieumwandlung und 
-anwendung vom Energetiker bzw. Energiebeauf
tragten des Betriebes gesammelt, aufbewahrt und 
kontrolliert werden.

§ 7
(1) Diese Durchführungsbestimmung tritt mit Wir

kung vom 1. April 1964 in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten außer Kraft:
1. Erste Durchführungsbestimmung vom 22. Novem

ber 1957 zur Verordnung über die Ermittlung und 
Anwendung von Materialverbrauchsnormen und 
Vorratsnormen für Material in der volkseigenen 
Wirtschaft — Elektroenergie und Gas — (GBl. I 
S. 596);

2. Anordnung vom 26. Juli 1955 über die Gewährung 
von Prämien für die Einsparung von festen Brenn
stoffen (GBl. I S. 551) einschließlich der Ergänzungs
anordnung vom 24. Januar 1956 (GBl. I S. 155) und 
der Änderungsanordnung vom 8. Januar 1957 
(GBl. II S. 15);

3. Ziff. 3 der Richtlinie vom 10. September 1963 des 
Leiters der Energiewirtschaft über Sofortmaß
nahmen zur Einsparung von Elektroenergie und 
zur Entlastung des Verbundnetzes in den Spitzen
zeiten.*

Berlin, den 11. April 1964

Der Vorsitzende 
des Volksvvirtsehaftsrates 

der Deutschen Demokratischen Republik
I. V.: S i e b  o l d  

Stellvertreter des Vorsitzenden

» nicht veröffentlicht

Anlage 1

zu vorstehender Vierter Durchführungsbestimmung

Mindestnomenklatur der energieintensiven Erzeugnisse, 
für die Kennziffern der Energieumwandlung bzw. 

Energieanwendung auszuarbeiten sind

Erzeugnis Bezugseinheit (ME)

Elektroenergie kWh
Stadtgas 1000 m3

Wärmeenergie Gcal
(Dampf, Heiß- u. Warmwasser)
Steinkohlenkoks t
Rohbraunkohle t
Trockenkohle t
Abraum m3

Braunkohlenbriketts t
a) Dampfpresse
b) Elektropresse

Braunkohlenhoch temperatur
koks t

Kalirohsalze t k2o
Kalierzeugnisse t K20

Erzeugnis Bezugseinheit (ME)

Steinsalze t
Thomasroheisen t
Gießereiroheisen t
Stahleisen t
Spiegeleisen t
Sonder-Roheisen t
Thomas-Rohstahl in Blöcken t 
Siemens-Martin-Rohstahl

in Blöcken t
Elektrostahl in Blöcken t
Siemens-Martin-Rohstahl 

in Strängen t
Elektrostahl in Strängen t
Halbzeug t
Walzstahl, warmgewalzt t
II. Verarbeitungsstufe t
Ferrosilizium 25 »/a t

do. 45 % t
do. 75 % t
do. 90 % t
do. 93 % t
do. 95 % t

Ferromangan carburd t
do. affine t

Silikomangan t
Ferrochrom carburö 

do. affine 
do. suraffin£ 

Ferrochrom Halbprodukte 
Silikochrom 
Ferronickel
Raffinade- und Elektrolyt

kupfer 
Kupfersilizium 
Eisen-Nickel-Luppen 
Hüttenaluminium und 

-legierungen 
Hüttenmagnesium und 

-legierungen 
Schwefelsäure 
Kalzinierte Soda 
Ätznatron 
Ätzkali
Kalziumkarbid
Wassergas
Sauerstoff, unkomprimiert
Phosphor
Stickstoffdünger
PVC-Pulver
Polystyrol
Synthetischer Kautschuk
Decken für Fahrzeuge
Zelluloseregeneratfaser
Split
Schotter
Kies
Mauerziegel
Dachziegel
Drainrohre
Wand- und Fußbodenplatten
Kacheln
Steinzeug
Keramische Rohre
Zementklinker

a) Trockenverfahren
b) Naßverfahren

Ni-Inhalt

t
t SO., 
t Na,C03 
t NaÖH 
t KOH
t Basis 300 1 C2H5/kg
1000 m3 
1000 m3 
t
tN
t
t
t
Stück
t
t
t
t
1000 St. NF 
1000 St. BE 
1000 lfm 
1000 St. 
t 
t 
t 
t


